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SICHERHEITSZEICHEN / SAFETY SIGNS

2 SICHERHEITSZEICHEN / SAFETY SIGNS

DE SICHERHEITSZEICHEN EN SAFETY SIGNS
BEDEUTUNG DER SYMBOLE DEFINITION OF SYMBOLS

DE CE-KONFORM! - Dieses Produkt entspricht den EU-Richtlinien.
EN CE-Conformal! - This product complies with the EC-directives.

DE BETRIEBSANLEITUNG LESEN! Lesen Sie die Betriebs- und Wartungsanleitung lhrer Ma-
schine aufmerksam durch und machen Sie sich mit den Bedienelementen der Maschine gut
vertraut, um die Maschine ordnungsgemaf zu bedienen und so Schaden an Mensch und
Maschine vorzubeugen.

EN READ THE USER MANUAL! Read the user and maintenance manual carefully and get famil-
iar with the controls in order to use the machine correctly and to avoid injuries and machine

defects.

DE WARNUNG! Beachten Sie die Sicherheitssymbole! Die Nichtbeachtung der Vorschriften und
Hinweise zum Einsatz der Maschine kann zu schweren Personenschaden fuhren und tédli-
che Gefahren mit sich bringen.

EN  ATTENTION! Ignoring the safety signs and warnings applied on the machine as well as ignor-
ing the security and operating instructions can cause serious injuries and even lead to death.

DE Schutzausrustung tragen!
EN Protective clothing!

DE Keine Kreissageblatter verwenden!
EN Do not use circular saw blades!

DE Keine beschadigten Trennscheiben verwenden!
EN Do not use damaged cutting blades!

DE Vergiftungsgefahr durch Kohlenmonoxid (CO)! Nicht in Innenrdumen und in der Nahe von
offenen Fenstern und BelUftungen verwenden

EN Danger of Intoxication (CO)!

Only use outdoors and far from open windows and vents.

DE RUckstoBe kdnnen plotzlich, schnell und heftig erfolgen und lebensbedrohliche Verletzun-
gen verursachen. Lesen Sie immer die Anweisungen in der Betriebsanleitung, bevor Sie die
Maschine in Betrieb nehmen.

EN Kickbacks can be sudden, rapid, and violent and can cause life-threatening injuries. Always
read and understand the instructions in the user manual before using the machine.

DE Durch Funkenbildung an der Trennscheibe kénnen brennbare Materialien wie Benzin (Gas),
Holz, trockenes Gras usw. in Brand geraten.

EN  Sparks form the cutting blade can cause fire in combustible materials such as gasoline (gas),
wood clothes, dry grass etc.

DE  Garantierter Schallleistungspegel Lwa
EN Guaranteed sound power level Lwa

DE Warnschilder und/oder Aufkleber an der Maschine, die unleserlich sind oder die entfernt wur-
den, sind umgehend zu erneuern!
EN Missing or non-readable security stickers have to be replaced immediately.

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
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3 TECHNIK/TECHNICS
3.1 Lieferumfang / Delivery content

2000 50

Bezeichnung / Description Qty.
1 Maschine / machine 1
2 Diamant-Trennscheibe / diamond blade 1
BTS300: @300 x 12 x 25.4 mm | BTS350: @350 x 20 x 25.4 mm

3 Mischkanister / mixing canister 1
4 Wasserschlauch mit Schnellkupplung / water hose with quick connector 1
5 | Werkzeugset / tool set 1

1

6 Betriebsanleitung / user manual
Ersatzteile / spare parts

7 | Antriebsriemen /drive belt

8 | Kraftstofffilter / fuel filter

9 | Luftfilter / air filter

10 | Luftfilterschwamm / air filter sponge

3.2 Komponenten/components

— | = =

Bilder ZI-BTS350T / pictures ZI-BT350T

| # | Bezeichnung / description # | Bezeichnung / description

1 Trennscheibenschutz / cutting blade guard 12 Schneidaggregat / cutting head
Einstellgriff fur Trennscheibenschutz / Wasseranschluss (Schnellkupplung) /

2 setting handle cutting blade guard 3 water connection (quick connector)
3 Halteblgel vorne / front bracket 14 Schneidarm / cutting arm

4 Luftfilter Abdeckung / air filter cover 15 | Riemenspanner / belt tensioner

5 Seilzug-Startergriff / recoil starter 16 Riemenabdekcung / belt guard

6 | EIN-AUS-Schalter / ON-OFF switch 17 | Gashebel/throttle trigger

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
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TECHNIK / TECHNICS

| e |
"8 Abdeckung Starter /starter housing 19 Tankdeckel/fuelfilercap
5 auspuff/mufler 20 Keaftstoffoumpe (primen) /fusl pump primer
10 | Flansch/flange 21 Dekompressionsventi / decompression valve

| . |

3.3 Technische Daten / technical data
Spezifikation / specification ZI-BTS300T ‘ ZI-BTS350T

Hubraum / displacement
Leerlaufdrehzahl / idling speed 3300 min 3300 min”

Tankkapazitat / fuel tank capacity 550 ml
“Elektrodenabstand /electrodegap  oymm | Oo7mm

/4" 1/4"

 max. Trennscheibendrehzahl /max.cutting blade speed 4800 min'  4700min?
 Max Dicke der Trennscheibe /max. cutting blade thickness ~ Smm  Smm
|
“Gewicht Brutto/grossweight
|

Wasseranschluss (Schnellkupplung) /
water connection (quick connector)

Gewicht Brutto / gross weight 12,5 kg 15 kg

(DE) Hinweis Gerauschangaben: Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und mussen damit nicht zugleich auch sichere Arbeitsplatzwerte
darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann daraus nicht zuverlassig abgeleitet werden, ob zu-
satzliche VorsichtsmaBnahmen notwendig sind oder nicht. Faktoren, welche den am Arbeitsplatz tatsachlich vorhandenen Immissionspegel be-
einflussen, beinhalten die Eigenart des Arbeitsraumes und andere Gerauschquellen, d. h. die Zahl der Maschinen und anderer benachbarter Ar-
beitsvorgange. Die zuldssigen Arbeitsplatzwerte kédnnen ebenso von Land zu Land variieren. Diese Information soll jedoch den Anwender befahi-
gen, eine bessere Abschatzung von Gefahrdung und Risiko vorzunehmen.

(EN) Notice noise emission: The values given are emission values and therefore do not have to represent safe workplace values at the same time.
Although there is a correlation between emission and immission levels, it cannot be reliably deduced whether additional precautions are necessary
or not. Factors influencing the actual immission level at the workplace include the nature of the workspace and other noise sources, i.e. the number
of machines and other adjacent operations. The permissible workplace values may also vary from country to country. However, this information
should enable the user to make a better assessment of hazard and risk.

ZIPPER MASCHINEN GmbH _ www.Zipper-Maschinen.at [ 6]
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4 VORWORT (DE)
Sehr geehrter Kunde!

Diese Betriebsanleitung enthalt Informationen und wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und Hand-
habung des Betontrennschneiders ZI-BTS300T und ZI-BTS350T, nachfolgend als ,Maschine” in diesem
Dokument bezeichnet.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Maschine und darf nicht entfernt werden. Bewah-
ren Sie sie fUr spatere Zwecke an einem geeigneten, fur Nutzer (Betreiber) leicht zugangli-
chen Ort auf und legen Sie sie der Maschine bei, wenn sie an Dritte weitergegeben wird!

Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise!

Halten Sie sich an die Sicherheits- und Gefahrenhinweise. Missachtung kann zu ernsten Verletzungen
fUhren.

Durch die standige Weiterentwicklung unserer Produkte kénnen Abbildungen und Inhalte geringfu-
gig abweichen. Sollten Sie Fehler feststellen, informieren Sie uns bitte.

Technische Anderungen vorbehalten!

Kontrollieren Sie die Ware nach Erhalt unverzuglich und vermerken Sie etwaige Beanstandungen
bei der Ubernahme durch den Zusteller auf dem Frachtbrief!

Transportschaden sind innerhalb von 24 Stunden separat bei uns zu melden.

Fir nicht vermerkte Transportschiaden kann ZIPPER MASCHINEN GmbH keine Gewahrleistung
ubernehmen.

Urheberrecht
© 2024
Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschutzt. Alle Rechte bleiben vorbehalten!

Insbesondere der Nachdruck, die Ubersetzung und die Entnahme von Fotos und Abbildungen werden
gerichtlich verfolgt.

Als Gerichtsstand gilt das Landesgericht Linz oder das flr 4707 SchlUsslberg zustandige Gericht als verein-
bart.

Kundendienstadresse

ZIPPER MASCHINEN GmbH

Gewerbepark 8, A-4707 SchlUsslberg
AUSTRIA

Tel.: +43 7248 61116-700
info@zipper-maschinen.at

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
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5 SICHERHEIT

Dieser Abschnitt enthalt Informationen und wichtige Hinweise zur sicheren Inbetriebnahme und Handha-
bung der Maschine.

Zu lhrer Sicherheit lesen Sie diese Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme aufmerksam
durch. Das erméglicht Innen den sicheren Umgang mit der Maschine, und Sie beugen da-
mit Missverstandnissen sowie Personen- und Sachschaden vor. Beachten Sie aul3erdem die
an der Maschine verwendeten Symbole und Piktogramme sowie die Sicherheits- und Ge-
fahrenhinweise!

51 BestimmungsgemafBe Verwendung
Die Maschine ist ausschlieBlich fur folgende Tatigkeiten bestimmt:

Asphalt und Betonschneiden unter Einhaltung aller technischen Grenzwerte und aller Sicherheitsbestim-
mungen.

eine andere oder darUber hinausgehende Verwendung und daraus resultierende Sach-

0 ZIPPER MASCHINEN GmbH Ubernimmt keine Verantwortung oder Gewahrleistung fur
oder Personenschaden.

511 Technische Einschrankungen
Die Maschine ist fur den Einsatz unter folgenden Bedingungen bestimmt:

Rel. Feuchtigkeit: max. 70 %
Temperatur (Betrieb) +10° C bis +40° C
Temperatur (Lagerung, Transport) -25° C bis +55° C
Wassertemperatur am Wasseranschluss max. +40°

512 Verbotene Anwendungen / Gefahrliche Fehlanwendungen
e Betreiben der Maschine ohne adaquate korperliche und geistige Eignung.
e Betreiben der Maschine ohne Kenntnis der Betriebsanleitung.
e Andern der Maschinenkonstruktion.
e Betreiben der Maschine in explosionsgefahrdeter Umgebung.
e Betreiben der Maschine auBerhalb der in dieser Anleitung angegebenen technischen Grenzen.
e Entfernen der an der Maschine angebrachten Sicherheitskennzeichnungen.
e Verandern, Umgehen oder auBBer Kraft setzen der Sicherheitseinrichtungen der Maschine.

Die nicht bestimmungsgemafie Verwendung bzw. die Missachtung der in dieser Anleitung dargelegten
AusfUhrungen und Hinweise hat das Erléschen samtlicher Gewahrleistungs- und Schadenersatzanspru-
che gegenuber der ZIPPER MASCHINEN GmbH zur Folge.

5.2 Anforderungen an Benutzer

Die Maschine ist fur die Bedienung durch eine Person ausgelegt. Voraussetzungen fur das Bedienen der
Maschine sind die kdrperliche und geistige Eignung sowie Kenntnis und Verstandnis der Betriebsanlei-
tung. Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten, inrer Unerfahren-
heit oder ihrer Unkenntnis nicht in der Lage sind, die Maschine sicher bedienen, dirfen die Maschine nicht
ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine verantwortliche Person benutzen.

Bitte beachten Sie, dass o6rtlich geltende Gesetze und Bestimmungen das Mindestalter des Bedieners
festlegen und die Verwendung dieser Maschine einschranken kénnen!

Arbeiten an elektrischen Bauteilen oder Betriebsmitteln diirfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
gefiihrt oder unter Anleitung und Aufsicht einer Elektrofachkraft vorgenommen werden.

Legen Sie ihre personliche Schutzausristung vor Arbeiten an der Maschine an.

5.3 Sicherheitseinrichtungen
Die Maschine ist mit folgenden Sicherheitseinrichtungen ausgestattet:

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
Z1-BTS300T | ZI-BTS350T



SICHERHEIT

e Gashebelsperre: um versehentliche Betatigung des Gashebels zu
verhindern.

e Trennscheibenschutz: verhindert, dass Trennscheibenteile bzw.
Schnittfragmente in Richtung des Bedieners geschleudert werden.

e Vibrationsdampfungssystem: reduziert die Ubertragung von Vibrati-
ohen zwischen der Motoreinheit/Schneidevorrichtung und der Halte-
bugel der Maschine.

5.4 Sicherheitshinweise

Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, Schaden und gesundheitlichen Beeintrachtigungen sind bei Arbei-
ten mit der Maschine neben den allgemeinen Regeln fur sicheres Arbeiten folgende Punkte zu beruck-
sichtigen:

Kontrollieren Sie die Maschine vor Inbetriebnahme auf Vollstandigkeit und Funktion. Benutzen Sie
die Maschine nur dann, wenn die fur die Bearbeitung erforderlichen trennenden Schutzeinrich-
tungen und andere nicht trennende Schutzeinrichtungen angebracht sind.

Achten Sie darauf, dass sich die Schutzeinrichtungen in gutem Betriebszustand befinden und rich-
tig gewartet sind.

Sorgen Sie fur ausreichend Platz rund um die Maschine.

Sorgen Sie fUr ausreichende Lichtverhaltnisse am Arbeitsplatz, um stroboskopische Effekte zu ver-
meiden.

Halten Sie den Bereich rund um die Maschine frei von Hindernissen (z.B.: Steine, usw.).
Verwenden Sie nur einwandfreies Werkzeug, das frei von Rissen und anderen Fehlern (z. B. Defor-
mationen) ist.

Entfernen Sie WerkzeugschlUssel und anderes Einstellwerkzeug, bevor Sie die Maschine einschal-
ten.

Uberprufen Sie die Verbindungen der Maschine vor jeder Verwendung auf ihre Festigkeit.

Lassen Sie die laufende Maschine niemals unbeaufsichtigt. Schalten Sie die Maschine vor dem Ver-
lassen des Arbeitsbereiches aus und sichern Sie sie gegen unbeabsichtigte bzw. unbefugte Wie-
derinbetriebnahme.

Die Maschine darf nur von Personen betrieben, gewartet oder repariert werden, die mit ihr vertraut
sind und die Uber die im Zuge dieser Arbeiten auftretenden Gefahren unterrichtet sind.

Stellen Sie sicher, dass sich Unbefugte nur in entsprechendem Sicherheitsabstand zur Maschine
aufhalten und halten Sie insbesondere Kinder von der Maschine fern.

Arbeiten Sie immer mit Bedacht und der nétigen Vorsicht und wenden Sie auf keinen Fall Uber-
mafRiige Gewalt an.

Uberbeanspruchen Sie die Maschine nicht!

Tragen Sie eng anliegende Arbeitsschutzkleidung sowie geeignete Schutzausrustung (Augen-
schutz, Gehodérschutz, Schutzmaske, Sicherheitsschuhe, Sicherheitshelm, Arbeitshandschuhe nur
beim Umgang mit Werkzeugen).

Tragen Sie bei Arbeiten an der Maschine niemals lockeren Schmuck, lose wegstehende Beklei-
dung oder Accessoires (z. B. Krawatte, Schal).

Unterlassen Sie das Arbeiten an der Maschine bei Mudigkeit, Unkonzentriertheit bzw. unter Ein-
fluss von Medikamenten, Alkohol oder Drogen!

Verwenden Sie die Maschine nicht in Bereichen, in denen Dampfe von Farben, Lodsungsmitteln
oder brennbaren FlUssigkeiten eine potenzielle Gefahr darstellen (Brand- bzw. Explosionsgefahr!).
Setzen Sie die Maschine vor Einstell-, Umrust-, Reinigungs-, Wartungs- oder Instandhaltungsarbei-
ten, etc. still. Warten Sie vor der Aufnahme von Arbeiten an der Maschine den vdlligen Stillstand
aller Maschinenteile ab und sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten.

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
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Spezielle Sicherheitshinweise flr diese Maschine

Achten Sie auf einen Sicherheitsabstand von 15 Meter. Versichern Sie sich vor Inbetriebnahme der

Maschine, dass sich Unbefugte und Tiere nicht im Arbeitsbereich aufhalten.

Beim Einsatz dieser Maschine kénnen Staub und Dampfe entstehen, welche gefahrliche Chemi-

kalien enthalten kénnen. Prufen Sie die Art des Materials, das Sie verarbeiten wollen, und tragen

Sie eine geeignete Schutzmaske.

Vor jeder Inbetriebnahme ist die Maschine auf einwandfreien Zustand zu Uberprufen! Trennschei-

benzustand, fester Sitz der Schrauben etc ...

Vergewissern Sie sich stets vor Inbetriebnahme der Maschine, dass die Schutzabdeckung korrekt

angebracht ist.

Eine Trennscheibe sollte vor dem Einbau in die Maschine und regelmaf3ig wahrend des Einsatzes

Uberpruft werden. Achten Sie auf Risse, fehlende Segmente (Diamanttrennscheibe) oder abgebro-

chene Teile. Eine beschadigte Trennscheibe darf nicht verwendet werden.

Testen Sie die Unversehrtheit einer neuen Trennscheibe, indem Sie sie etwa 1 Minute lang mit

Hochstgeschwindigkeit laufen lassen.

Verwenden Sie eine Trennscheibe niemals fur andere Materialien als jene, fUr die sie bestimmt ist:

o Verwenden Sie eine Diamanttrennscheibe niemals zum Schneiden von Kunststoffen. Die
beim Schneiden entstehende Hitze fUhrt zum Schmelzen des Kunststoffs, welcher an der
Trennscheibe haften bleiben und einen Ruckschlag verursachen kann.

o Beim Schneiden von Metall entstehen Funken, die einen Brand verursachen kdénnen. Verwen-
den Sie die Maschine nicht in der Nahe von brennbaren Stoffen oder Gasen.

Diamanttrennscheiben werden bei der Verwendung sehr heil3. Eine Uberhitzte Diamanttrenn-

scheibe ist das Ergebnis einer unsachgemafen Verwendung und kann zu deren Verformung und

folglich zu Schaden und Verletzungen fuhren.

Verwenden Sie niemals eine Trennscheibe mit einer niedrigeren Drehzahl als jene der Maschine.

Verwenden Sie keine Abrasive-Trennscheiben mit Wasser. Die Haltbarkeit wird verringert, sobald

Abrasive-Trennscheiben mit Wasser oder Feuchtigkeit in Kontakt kommmen, und das Risiko, dass

die Abrasive-Trennscheibe bricht, wird erhoht.

Verwenden Sie niemals gezahnte Trennscheiben, wie z. B. Holzschneidemesser, gezahnte Kreissa-

geblatter, hartmetallbeschichtete Trennscheiben, usw. Das Ruckschlagrisiko ist deutlich erhoht

und die Spitzen kdnnen bei hoher Geschwindigkeit abbrechen und weggeschleudert werden. Un-

achtsamkeit kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fuhren.

UbermaRige Vibrationseinwirkung kann bei Menschen mit Kreislaufproblemen zu Kreislauf- oder

Nervenschaden fuhren. Wenden Sie sich an lhren Arzt, wenn Sie an den Fingern, Handen oder

Handgelenken Symptome einer Ubermal3igen Vibrationseinwirkung (Taubheit, GeflUhlsverlust,

Kribbeln, Stechen, Schmerzen, Kraftverlust, Veranderungen der Hautfarbe oder des Hautbildes)

feststellen. Bei kalten Temperaturen kénnen sich diese genannten Symptome verstarken.

Betreiben Sie die Maschine niemals mit beschadigtem oder ohne Schalldampfer. Ein beschadigter

Schalldampfer kann den Gerauschpegel und die Brandgefahr erheblich erhéhen.

Der Schalldampfer wird wahrend dem Betrieb sowie im Leerlauf sehr heif3. Es besteht Brandge-

fahr, vor allem bei Arbeiten in der Ndhe von brennbaren Stoffen und / oder Dampfen.

VERBRENNUNGSMOTOR

An den Motor- und Maschineneinstellungen durfen keine Veranderungen vorgenommen werden.
Verbrennungsgefahr! Wahrend dem Betrieb stromen heil3e Abgase aus und Maschinenteile wie
etwa Auspuff und Motor werden heil3.

Auch eine Funkenbildung wahrend des Betriebs der Maschine ist mdglich. Aus diesem Grund star-
ten Sie die Maschine niemals in geschlossenen Raumen oder in der Nahe von brennbarem Mate-
rial!

Halten Sie die Maschine immer frei von Fremdsubstanzen, wie z.B. Blattern, Stroh, Rinde, etc. Heil3e
Maschinenkomponenten konnten diese Substanzen entzinden und ein Feuer verursachen.

Nach dem Betrieb muss die Maschine auskUhlen. Ansonsten besteht akute Verbrennungsgefahr.
ACHTUNG: Benzin ist hochgradig entflammbar!

Vor dem Nachtanken Motor abstellen und den EIN-AUS Schalter in Position (o) stellen.

Offnen des Tankdeckels im laufenden Betrieb oder im heiBen Zustand verboten. Kraftstoff und
ausstromende Kraftstoffdampfe konnen sich an heiBen Gerateteilen entzinden.

Rauchen sowie offenes Feuer sind wahrend dem Tanken verboten.
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Tanken Sie nicht, wenn der Motor und Auspuff noch sehr heif3 sind.

Beim Tanken den Tankdeckel langsam 6ffnen, damit der Uberdruck entweichen kann.

Lassen Sie die Maschine abkuhlen bevor Sie nachtanken oder Wartungsarbeiten vornehmen.
Tanken Sie nur im Freien oder in gut durchlifteten Raumen.

Vermeiden Sie Kontakt mit Haut und Kleidung (Brandgefahr!).

Nach dem Tanken Tankdeckel gut verschlie3en und auf Dichtheit prufen.

Sollte der Tankdeckel nicht ordnungsgemanf verschlossen sein, besteht die Gefahr, dass er sich
durch Vibrationen 16st und Kraftstoff aus dem Tank austritt, wodurch ernéhte Brandgefahr ent-
steht.

Verschutteter Kraftstoff ist sofort wegzuwischen.

Die Maschine vor dem Starten mindestens 3 m von der Betankungsstelle entfernen.

Benzin ist nur in speziell dafur vorgesehenen Behaltern aufzubewahren.

5.6 Gefahrenhinweise

561

Restrisiken

Trotz bestimmungsgemaBer Verwendung kdnnen bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollstandig ausge-
raumt werden.

Verletzungen durch die Trennscheibe:
Kontakt mit der rotierenden Trennscheibe fuhrt zu schweren Verletzungen.
Verbrennungsgefahr:
Das BerUhren des Vergasers, des Motors, der ZUndkerze und anderer erhitzbare Maschinenkompo-
nenten kann, nach langerem durchgehenden Betrieb zu schweren Verbrennungen fuhren.
Feuer- und Explosionsgefahren:
Kraftstoff ist sehr leicht entflammbar und unter bestimmten Bedingungen explosiv.
NIEMALS Kraftstoff nachfullen, wahrend die Maschine im Betrieb oder noch heif3 ist.
Beim Auftanken und an Orten, an denen Kraftstoff gelagert wird, nicht rauchen und offene Flammen
oder Funken fernhalten.
Den Kraftstofftank nicht Uberfullen und beim Auftanken die Verschuttung des Kraftstoffs vermeiden.
Falls kraftstoff verschuttet wurde, unbedingt sicherstellen, dass dieser Bereich vor dem Starten des
Motors vollkommen trocken/gereinigt ist.
Tanken nur mit eingesetztem Filter.
Stellen Sie sicher, dass der Tankverschluss nach dem Auftanken wieder gut verschlossen ist.
Chemische Gefahren:
Einen Benzin- oder Dieselmotor nie in einem verschlossenen Bereich ohne ausreichende Beluftung
betreiben oder auftanken
Kohlenmonoxid Abgase von den inneren Antriebseinheiten des Verbrennungsmotors kénnen in be-
grenzten Raumen durch Einatmen Gesundheitsschaden und Tod verursachen. Daher die Maschine
nur in gut gellfteten Raumen bzw. im Freien in Betrieb nehmen.
Gefahrdungen durch Larm:
Die Arbeit mit der Maschine ohne zertifizierten Gehorschutz fUhrt zu Gehoérschaden und temporaren
oder dauerhaften Verlust der Horfahigkeit. Tragen Sie einen nach Gesundheits- und Sicherheitsrege-
lungen zertifizierten Gehdrschutz, um die Larmbelastung zu begrenzen.
Besondere Schutzkleidung:
Abgesehen von den in den allgemeinen Sicherheitshinweisen angefUhrten Richtlinien zum Tragen
von Schutzkleidung muss eine spezielle Schutzkleidung und Schutzschuhe mit Stahleinlagen getra-
gen werden.
Verletzungsgefahr durch Rickschlag:
Ein Ruckschlag ist die plétzliche Reaktion infolge einer hakenden, klemmenden oder falsch ausgerich-
teten Trennscheibe, die dazu fUhrt, dass eine unkontrollierte Maschine abhebt und sich aus dem Werk-
stuck heraus in Richtung der Bedienperson bewegt;
Wenn sich die Trennscheibe in dem sich schlieBenden Schnittspalt verhakt oder verklemmmt, blockiert
es und die Motorkraft schlagt die Maschine in Richtung der Bedienperson zurUck;
Wird die Trennscheibe im Schnittspalt verdreht oder falsch ausgerichtet, wird die Trennscheibe aus
dem Schnittspalt herausbewegt und die Maschine in Richtung der Bedienperson zurlckspringen.
Ein RuUckschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften Gebrauchs der Maschine. Er kann durch
geeignete Vorsichtsmalnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden:

* Halten Sie die Maschine mit beiden Handen fest und bringen Sie Ihre Arme in eine Stellung, in der

Sie die RUckschlagkrafte abfangen konnen. Halten Sie sich immer seitlich der Trennscheibe auf, nie
die Trennscheibe in eine Linie mit Inrem Korper bringen. Bei einem Ruckschlag kann die Maschine
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rackwarts springen, jedoch kann die Bedienperson durch geeignete VorsichtsmaBnahmen die
RUckschlagkrafte beherrschen.

= Falls die Trennscheibe verklemmmt oder Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie die Maschine aus
und halten Sie sie im Werkstoff ruhig, bis die Trennscheibe zum Stillstand gekommen ist. Versuchen
Sie nie, die Maschine aus dem Werkstuck zu entfernen oder sie rickwarts zu ziehen, solange die
Trennscheibe sich bewegt, sonst kann ein Ruckschlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursa-
che fur das Verklemnmen der Trennscheibe.

= Wenn Sie eine Maschine, die im Werkstlck steckt, wieder starten wollen, zentrieren Sie die Trenn-
scheibe im Schnittspalt. Klemmt die Trennscheibe, kann es sich aus dem Werkstuck
herausbewegen oder einen Ruckschlag verursachen, wenn die Maschine erneut gestartet wird.

= Verwenden Sie keine stumpfen oder beschadigten Trennscheiben. Stumpfe Trennscheiben verursa-

chen durch einen zu engen Schnittspalt eine erhdhte Reibung, Klemmen und Ruckschlag.

Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden in bestehende Wande oder andere nicht einsehbare

Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann beim Schneiden in verborgene Objekte blockieren

und einen Ruckschlag verursachen.

562 Gefahrdungssituationen

Bedingt durch Aufbau und Konstruktion der Maschine kénnen im Umgang mit den Maschinen Gefahr-
dungssituationen auftreten, die in dieser Bedienungsanleitung wie folgt gekennzeichnet sind:

Ein auf diese Art gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine unmittelbar gefahrliche Si-
tuation hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen fuhrt, wenn sie nicht gemieden
wird.

Ein solcherart gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine moglicherweise gefahrliche Si-
tuation hin, zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fUhren kann, wenn sie nicht
gemieden wird.

VORSICHT

Ein auf diese Weise gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine madglicherweise gefahrli-
che Situation hin, die zu geringfugigen oder leichten Verletzungen fUihren kann, wenn sie
nicht gemieden wird.

Ein derartig gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine moglicherweise gefahrliche Si-
tuation hin, die zu Sachschaden fUihren kann, wenn sie nicht gemieden wird.

Ungeachtet aller Sicherheitsvorschriften sind und bleiben inr gesunder Hausverstand und ihre entspre-
chende technische Eignung/Ausbildung die wichtigsten Sicherheitsfaktoren bei der fehlerfreien Bedie-
nung der Maschine. Sicheres Arbeiten hangt von Ihnen ab!

6 TRANSPORT

e Motor ausschalten. Maschine nie eingeschaltet transportieren!
e Nach dem Betrieb die Maschine zumindest 15 Minuten abkuhlen lassen.
Transport der Maschine mit einem Fahrzeug:

e Stellen Sie sicher, dass aus dem Tank kein Kraftstoff austreten kann. Achten Sie darauf, dass der
Tankdeckel fest verschlossen ist.

e Beim Transport der Maschine mit einem Fahrzeug, sorgen Sie fUr eine entsprechende Ladungs-
sicherung! Die Maschine muss in aufrechter Position getragen und transportiert werden, um ei-
nen Kraftstoffaustritt zu vermeiden.

e Wenn sich die Maschine in einem Fahrzeug befindet, darf der Motor nicht angelassen werden.
Nehmen Sie die Maschine aus dem Fahrzeug und lassen Sie sie nur im Freien laufen.

e Schutzen Sie die Maschine beim Transport vor Ubermafiger Hitze. Bleibt die Maschine langere
Zeit in einem geschlossenen Fahrzeug, kann sich der Kraftstoff durch Uberhitzung entzinden.

e Entfernen sie ebenfalls die Trennscheibe von der Maschine und transportieren sie diese separat
nicht montiert auf der Maschine.
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7 MONTAGE

é Vor Montage-, Einstell- und Prifarbeiten Maschine ausschalten und Maschine abkiih-

len lassen!

7.1 Vorbereitende Tatigkeiten
711  Lieferumfang prifen

Uberprufen Sie nach Erhalt der Lieferung, ob alle Teile in Ordnung sind. Melden Sie Beschadigungen oder
fehlende Teile umgehend Ihrem Handler oder der Spedition. Sichtbare Transportschaden mussen auf3er-
dem gemal den Bestimmungen der Gewahrleistung unverzliglich auf dem Lieferschein vermerkt wer-
den, ansonsten gilt die Ware als ordnungsgemaf Ubernommen.

7.2 Montage der Trennscheibe

Die Maschine wird vormontiert ausgeliefert. Es muss lediglich eine Trennscheibe montiert werden
und, wenn benoétigt, der Wasseranschluss hergestellt werden.

e Beider Montage einer Diamanttrennscheibe
auf die richtige Drehrichtung achten. Die
Pfeile auf der Diamanttrennscheibe und dem
Schneidarm mussen Ubereinstimmen

e Antriebswelle, Wellenflansch (3), Buchse (2),
Flansch (4) und Flanschschraube (5) grund-
lich von Verunreinigungen reinigen.

e Die Trennscheibe (1) mit der Buchse (2) auf
den Wellenflansch (3) setzen

e Flansch (4) und Flanschschraube (5) aufset-
zen

e Antriebswelle mit Werkzeug (6) fixieren

e Flanschschraube festziehen

BINMYYERE min. Anzugsdrehmoment: 25 Nm

7.3

e Wasserschlauch mit Schraubverbinder (1) auf
den Schlauchanschluss (2) der Maschine dre-
hen.

7.4 Einstellung Trennscheibenschutz
\ Den Trennscheibenschutz so einstellen, dass der

- ~ hintere Teil an das Werkstlck anliegt. Spritzer und

% “’ Funken werden so vom Schutz aufgefangen und
’ vom Bediener weggeleitet

\\v e Das Ende des Trennscheibenschutzes gegen

das Werkstuck drucken oder mit dem Ein-
stellgriff anpassen
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7.5 Einstellung Schneidaggregat

MONTAGE

Das Schneidaggregat kann zum Schneiden nahe an einer Wand oder am Boden umgedreht werden.

VORSICHT: Bei Verwendung mit dieser Einstellung ist der Schwerpunkt der Maschine verlagert und
die Maschine lasst sich bei Ruckschlagen schwerer kontrollieren.

e Muttern (1) l6sen
e Riemenspanner auf Position O stellen und so-
mit die Riemenspannung lésen

e Wassernippel (3) und Griffe vom Trennschei-
benschutz entfernen

e Anschlag (4) entfernen

e Riemenabdeckung (5) entfernen

e Riemen (6) von der Riemenscheibe nehmen
e Das lose Schneidaggregat kann jetzt von der
Maschine entfernt werden

e Daslagergehause drehen und Anschlag wie-
der montieren

e Schneidaggregat an der anderen Seite des
Schneidarms befestigen

e Riemen montieren und Riemenspanner auf
Position 1 stellen uns somit Riemen wieder
spannen. Riemenabdeckung montieren

e Wassernippel und Griffe wieder montieren

7.6 Checkliste vor Inbetriebnahme

Bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen, oder den Motor starten, kontrollieren Sie folgende Punkte:

e FUllstand des Kraftstofftanks prufen

e Luftfilter auf Verschmutzung prufen

e Drehrichtung der Trennscheibe priufen
e Spindelwelle und Flansch priufen

e Trennscheibenbuchse prufen

Spindelwelle und Flansch priifen

e GCewinde der Antriebswelle (4) und der
Flanschschraube (3) Uberprufen

e Wellenflansch (1) und Flansch (2) auf Bescha-
digungen, richtiges Maf3 und Sauberkeit pru-
fen

BINMYERE Keinen beschadigten Flansch verwen-

den. Keine Flanschscheiben und unterschiedli-

chen Durchmessern verwenden
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Trennscheibenbuchse prifen

Der Durchmesser der Buchse muss mit dem
Aufnahmeloch der Trennscheibe Uberien-
stimmen

8 BETRIEB

Betreiben Sie die Maschine nur im einwandfreien Zustand. Vor jedem Betrieb ist eine Sichtprufung der
Maschine durchzuflhren. Sicherheitseinrichtungen und Bedienelemente sind genauestens zu kontrollie-

ren.
8.1 Auswahl der Trennscheibe
811 Allgemeines

Es gibt zwei Grundausfuhrungen von Trennscheiben:

1. Abrasive Trennscheibe

2. Diamant-Trennscheibe
BIIMYYER, Es ist darauf zu achten, dass fur die Trennscheibe die
richtige Buchse verwendet wird.

Trennscheibenvibration: Eine Trennscheibe kann unrund werden und vibrieren, wenn zu hoher
Druck ausgeUbt wird. Weniger Druck kann die Vibration mindern. Andernfalls ist die Trennscheibe

auszutauschen.
Beton Metall Plastik | Gusseisen | Werkstoffe:
; Der mitgelieferten Anleitung entnehmen, fur wel-
¥ X X X X che Werkstoffe die Trennscheibe geeignet ist.
2: X X* X* * Nur Spezialscheiben

812 Abrasive Trennscheiben

Das schneidende Material besteht aus Schleifkérnern die durch
Bindemittel zusammengehalten werden. Die Abrasive Trenn-
scheiben sind so aufgebaut, dass sie bei Beschadigungen und Ris-
sen nicht total zerspringt.

Abrasive Trennscheiben vor der Verwendung immer auf Bescha-
digungen und Risse prufen

Prifung:

Die Abrasive Trennscheibe auf einen Finger hangen und mit ei-
nem Schraubendrehergriff 0.A. leicht dagegen schlagen. Gibt die
Scheibe keinen vollen, klingenden Ton von sich, ist sie beschadigt.

813 Diamant-Trennscheiben

Diamant-Trennscheiben bestehen aus einem Stahlkorper mit
Segmenten bestuckt mit Industriediamanten. Bei der Montage ei-
ner Diamant-Trennscheibe immer auf die korrekte Drehrichtung
achten.

Nie stumpfe Diamant-Trennscheiben verwenden. Diamant-
Trennscheiben kénnen durch Schneiden in Sand oder Ziegel-
steine gescharft werden. Diamant-Trennscheiben durfen nie zu
hei3 werden und es muss immer auf eine Ausreichende Kuhlung
gesorgt werden.
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Diamant-Trennscheiben fiir Trockenschnitt:
e KuUhlung durch Luftstrom
e KUhlung durch Lauf ohne Belastung
Diamant-Trennscheiben flir Nassschnitt:
e KuUhlung durch zugeflUhrtes Wasser
e Nie trocken schneiden
e Verringerte Staubbildung

1 \ s Prifung Seitenspiel:
% f )>> Um ein Festfressen und damit einen Ruckschlag zu vermeiden
) , ) | muss das Diamantsegment (1) immer breiter sein als der Trenn-
N C ] | scheibenkern.
% %@u@; Verschlissene Diamant-Trennscheiben ersetzen.

8.2 Betriebshinweise

e Stellen Sie sicher, dass weder unter dem Arbeitsbereich noch im Schneidegut Versorgungslei-
tungen verlegt sind.

e Beim Schneiden in Behalter (Trommel, Rohr o. &.) sicherstellen, dass dieser Behalter kein
brennbares oder anderweitig fliuchtiges Material enthalt.

e Die Maschine nicht plotzlich schrag halten. Dies kann zum Verkanten oder zum Bruch der
Trennscheibe und in der Folge zu Verletzungen fUuhren.

e Bevor Sie in einem bestehenden Schnittspalt, der mit einer anderen Trennscheibe geschnit-
ten wurde, weiterschneiden, mussen Sie Uberprufen, ob dieser Spalt nicht dUnner als die
Trennscheibe ist, damit sich die Trennscheibe nicht im Schnittspalt festfrisst und es keinen
Ruckschlag gibt

e Stellen Sie sicher, dass fur die entsprechende Anwendung eine korrekte Trennscheibe ver-
wendet wird

e Niemals Asbest schneiden!

e Kontrollieren, dass die Scheibe nirgendwo anliegt, wenn die Maschine gestartet wird.

e Setzen Sie die Trennscheibe vorsichtig bei hoher Drehzahl (Volllast) an. Behalten Sie diese
Drehzahl bei, bis der Schneidevorgang abgeschlossen ist.

Maschine mit beiden Handen halten. Die Griffe fest mit Daumen und
Fingern umfassen. Mit der rechten Hand den hinteren Griff und mit der
linken den vorderen Griff umfassen. Alle Benutzer, ob Links- oder
Rechtshander, mussen die Handgriffe so greifen. Die Maschine niemals
nur mit einer Hand halten und betreiben.

Immer parallel zur Trennscheibe stehen. Nie genau dahinter stehen. Im
Fall eines Ruckschlags bewegt sich die Maschine in der Ebene der
Trennscheibe.

Unter keinen Umstanden oberhalb der Schulterhdohe schneiden. Nie-
mals von einer Leiter aus schneiden. Eine Plattform oder ein GerUst ver-
wenden, wenn der Schnitt oberhalb der Schulter erfolgt. Nicht Uber Ihre
normale Reichweite hinaus arbeiten.

Die Maschine arbeiten lassen, ohne die Trennscheibe zu forcieren oder
einzudrlcken. Die Maschine in einer Linie mit der Trennscheibe fuhren.
Der Seitendruck kann die Trennscheibe beschadigen und ist au3erst ge-
fahrlich.

Die Trennscheibe langsam vor- und ruckwarts fuhren, um eine kleine
Kontaktflache zwischen der Trennscheibe und dem zu schneidenden
Material zu erhalten. Auf diese Weise wird die Temperatur der Trenn-
scheibe niedrig gehalten und ein effektives Schneiden erzielt.
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83 Bedienung
8.3.1 Motor starten

BETRIEB

Starten Sie die Maschine erst, wenn alle routinemafBigen Wartungsarbeiten durchgefuhrt wurden.

Trennscheibe frei rotieren kann!

é Die Trennscheibe dreht sich, wenn der Motor anspringt Stellen Sie sicher, dass die

Bei kaltem Motor:
e Stoppschalter (STOP) in linke Stellung bringen.

e Startgasposition und Choke werden durch voll-
standiges Ausziehen des Chokehebels erreicht.

Dekompressionsventil: Dekompressionsventil (1)
eindrlcken, damit der Druck im Zylinder reduziert
wird; dadurch wird das Anspringen erleichtert. Das
Dekompressionsventil muss beim Anlassen immer
wingedrlckt. Wenn die Maschine lauft, geht das
Dekompressionsventil automatisch in Nullstellung
zuruck.

e Kraftstoffpumpe (primer) mehrmals drlcken
(ca. 6x), bis sich die sich mit Kraftstoff zu fullen
beginnt.

e Die Blase muss nicht ganz gefullt werden

e Den vorderen Handgriff mit der linken Hand
umfassen. Mit dem rechten Fufl3 in den hinte-
ren Griff treten und die Maschine gegen den
Boden drucken. Mit der rechten Hand am
Starthandgriff ziehen, bis der Motor anspringt.

Das Startseil mit der rechten Hand bis
zum ersten Widerstand (die Starterklinken rasten
ein) langsam herausziehen, danach das Seil schnell
und kraftvoll herausziehen. Das Startseil nicht ganz
herausziehen und den Startgriff aus ganz heraus-
gezogener Lage nicht loslassen sondern zuruck-
fUhren.

e Wenn der Motor ruhig lauft den Choke-Hebel
eindrlcken

e Sollte der Motor wieder stoppen den Vorgang
Starvorgang wiederholen

e Gashebelsperre (1) und Gashebel (2) drucken,
um das Startgas auszuschalten. Die Maschine
geht in den Leerlauf Uber.

Bei warmem Motor:
e Stoppschalter (STOP) in linke Stellung bringen.

e Startgasposition und Choke werden durch voll-
standiges Ausziehen des Chokehebels erreicht.

Dekompressionsventil: Dekompressionsventil (1)
eindrucken, damit der Druck im Zylinder reduziert
wird; dadurch wird das Anspringen erleichtert. Das
Dekompressionsventil muss beim Anlassen immer
eingedrUckt sein. Wenn die Maschine lauft, geht
das Dekompressionsventil automatisch in Nullstel-
lung zurdck.
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e Choke-Hebel drucken um Choke auszuschal-
ten

e Den vorderen Handgriff mit der linken Hand
umfassen. Mit dem rechten Fuf3 in den hinte-
ren Griff treten und die Maschine gegen den
Boden drucken. Mit der rechten Hand am
Starthandgriff ziehen, bis der Motor anspringt.

GINMYEE} Das Startseil mit der rechten Hand bis

zum ersten Widerstand (die Starterklinken rasten

ein) langsam herausziehen, danach das Seil schnell

und kraftvoll herausziehen. Das Startseil nicht ganz

herausziehen und den Startgriff aus ganz heraus-

gezogener Lage nicht loslassen sondern zuruck-

fUhren.

e Sollte der Motor wieder stoppen den Vorgang
Starvorgang wiederholen

e Gashebelsperre (1) und Gashebel (2) dricken,
um das Startgas auszuschalten. Die Maschine
geht in den Leerlauf Uber.

e Stoppschalter (STOP) in rechte Stellung bringen.

Nach dem Ausschaltet des Motors kann es bis zu einer
Minute dauern, bis die Trennscheibe zum Stillstand kommt. (Aus-
lauf) Achten Sie dabei darauf, dass sich die Trennscheibe sto-
rungsfrei drehen kann, bis die Drehbewegung endgultig aufhort.
Unachtsamkeit kann schwere Verletzungen verursachen.

%

- J

[ Wasserversorgung bei Schnellkupplung (1) herstellen
f Die Wassermenge kann beidseitig an den Ventilen (2) eingestellt werden.
Die Menge des bendtigten Wassers variiert je nach Art der durchgefuhr-
' 4 ten Arbeit
v GINMYIEEE Zur Verbindung des Wasserschlauchs mit der Wasserversor-
b x gung, nutzen Sie einen Zwischenadapter (3) fur die Schnellkupplung (1)
(Zwischenadapter nicht im Lieferumfang enthalten)

':___—g,. D

s

9 REINIGUNG, WARTUNG, LAGERUNG, ENTSORGUNG

é Vor Reinigungs- und Wartungsarbeiten Maschine ausschalten und Maschine abkiih-

len lassen!

9.1 Reinigung

RegelmaBige Reinigung garantiert die lange Lebensdauer Ihrer Maschine und ist Voraussetzung fur deren
sicheren Betrieb.

Falsche Reinigungsmittel kbnnen den Lack der Maschine angreifen. Verwenden Sie zum
Reinigen keine Losungsmittel, NitroverdUnnung oder andere Reinigungsmittel, die den
Lack der Maschine beschadigen konnen. Beachten Sie die Angaben und Hinweise des
Reinigungsmittelherstellers.

Maschine taglich nach Arbeitsende reinigen. Die Maschine nicht bei laufendem Motor reinigen. Wasser
kann in den Luftfilter eindringen und den Motor beschadigen. Achten Sie darauf, dass der Luftfilter trocken
gehalten wird.
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E— ]

9.2 Wartung

Die Maschine ist wartungsarm und nur wenige Teile mUssen gewartet werden. Stérungen oder Defekte,
die lhre Sicherheit beeintrachtigen, mussen umgehend behoben werden!

e Prufen Sie vor jedem Betrieb den einwandfreien Zustand der Sicherheitseinrichtungen.

e Uberprufen Sie regelmaBig den einwandfreien und lesbaren Zustand der Warn- und Sicherheits-
aufkleber der Maschine.

e Verwenden Sie nur einwandfreies und geeignetes Werkzeug.

e Verwenden Sie ausschliellich vom Hersteller empfohlene Original-Ersatzteile.

921 Wartungsplan

Art und Grad des MaschinenverschleiBes hangen in hohem Maf von den Betriebsbedingungen ab. Die
nachfolgend angeflhrten Intervalle gelten bei Verwendung der Maschine innerhalb der technischen Gren-

zen:

Intervall Komponenten MaBnahme
. . Maschin inigen
vor Arbeitsbeginn — I e_ re! !g
KUhllufteinlass reinigen
ZUundkerze Uberprufen, reinigen
1 x pro Monat 2 TR
Kraftstoffsystem auf Dichtheit Uberprufen
bei Bedarf Luftfilter . re?n?gen,weohseln
Kraftstofffilter reinigen, wechseln
jahrlich Kraftstofffilter wechseln

922 Kiuhllufteinlass

Kuhllufteinlass (1) reinigen.

GINMYIEER Eine Verschmutzung oder Verstopfung des Kuhlluftein-
lasses fuhrt zur Uberhitzung des Gerates, die Schaden an Zylinder
und Kolben zur Folge haben kann.

9.23 Fillstand des Kraftstofftanks prifen (tanken)

A Nicht bei laufender Maschine nachtanken.

Kraftstoffe sind giftig und diirfen nicht in die Umwelt gelangen! Beachten Sie
% die Herstellerhinweise, und kontaktieren Sie gegebenenfalls Ihre lokale Behorde
fur Informationen bezuglich ordnungsgemafRer Entsorgung.

WARNUNG: Rauchen sowie offenes Feuer sind wahrend dem Tanken verboten.

e Fullstand des Kraftstofftanks Uberprufen.
e Tankdeckel (1) 6ffnen und nachtanken.
e Tankdeckel (1) nach dem Tanken wieder gut verschlieRen.

924 Kraftstofffilter wechseln

1 e Der Kraftstofffilter (1) befindet sich im Kraftstofftank.
o Der Kraftstofffilter kann nicht gereinigt werden und sollte
=) D)

laut Wartungsplan gewechselt werden.
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925 Luftfilter kontrollieren, reinigen und wechseln

Der Luftfilter muss nur dann gepruft werden, wenn die Motorleistung nachlasst.
Bei Reinigungsarbeiten mit Druckluft Augenschutz tragen.

Die Maschine nie ohne Luftfilter bzw. mit nicht gewartetem Luftfilter betreiben!
Luftfilter von Ol freihalten.

BIMYYERE Beim Filterwechsel/reinigen kann gesundheitsschadlicher Staub
verteilt werden. Tragen Sie einen zugelassenen Atemschutz. Entsorgen Sie
Filter ordnungsgeman.

Schrauben (1) I6sen.
Luftfilterabdeckung abnehmen.
Luftfilter (2) reinigen

Bei Bedarf wechseln

Luftfilter wieder einsetzen.
Luftfilterabdeckung wieder montieren

926 Zindkerze priufen / wechseln

digen. Zu starkes Anziehen der Zundkerze wiederum, kann das Gewinde im
Zylinderkopf beschadigen.

Nachdem der Motor abgekuhlt ist, ZUndkerzenstecker abnehmen und
mit Druckluft reinigen.
Zundkerze mit einem ZundkerzenschlUssel herausschrauben.
AnschlieBend ist die ZUndkerze (1) auf Verschmutzung zu Uberprufen
und wenn notwendig, mit einer KupferdrahtbuUrste reinigen.
Elektrodenabstand (a: siehe technische Daten der Zundkerze) prufen.
Die Dichtungsscheibe sollte ebenfalls noch in gutem Zustand sein.
Bei abgenutzten Elektroden ober bei schadhafter Dichtungsscheibe ist
die Zundkerze zu wechseln.

nur empfohlenen Zundkerzen verwenden.
Die Zundkerze mit der Hand die ersten Umdrehungen wieder ein-
schrauben.
Bei festem Sitz die Zundkerze mit dem Zundkerzenschlussel noch 1/4
Drehung nachziehen.
ZUundkerzenstecker wieder anbringen und auf festen Sitz prufen.

Eine lose ZUndkerze kann Uberhitzen und somit den Motor scha-

927 Antriebsriemen spannen/wechseln

Spannen:

Ein neuer Antriebsriemen ist nach dem Betrieb von 1-2 Tank-
fallungen zu spannen
e Muttern (1) um eine Umdrehung im Uhrzeigersinn losen
e Trennscheibenschutz (2) 3-5x auf und ab bewegen
e Muttern wieder anziehen

Wechseln:

Muttern (1) [6sen

Riemenspanner auf Position O stellen und somit die Rie-
menspannung lésen

Riemenabdeckung entfernen

Riemen (3) abnehmen und wechseln

Riemenspanner auf Position 1 stellen uns somit Riemen
wieder spanne.

Riemenabdeckung montieren

Riemenspannung wieder herstellen (siehe oben)
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9.3 Lagerung

Lagern Sie die Maschine bei Nichtgebrauch an einem trockenen, frostsicheren und versperrbaren
Ort. Bei langerer Lagerung Kraftstofftank leeren. Stellen Sie sicher, dass Unbefugte und insbesondere
Kinder keinen Zugang zur Maschine haben.

Bei unsachgemaf3er Lagerung konnen wichtige Bauteile beschadigt und zerstort werden.
Lagern Sie verpackte oder bereits ausgepackte Teile nur unter den vorgesehenen Umge-
bungsbedingungen!

9.4 Entsorgung

Beachten Sie die nationalen Abfallbeseitigungs-Vorschriften. Entsorgen Sie die Ma-
schine, Maschinenkomponenten oder Betriebsmittel nicht im Restmull. Kontaktieren
Sie gegebenenfalls Ihre lokalen Behdrden fur Informationen bezuglich der verfligbaren
Entsorgungsmaoglichkeiten. Wenn Sie bei Inrem Fachhandler eine neue Maschine oder
ein gleichwertiges Gerat kaufen, ist dieser in bestimmten Landern verpflichtet, |hre alte
Maschine fachgerecht zu entsorgen.

10 FEHLERBEHEBUNG

Vor Fehlerbehebung Maschine ausschalten und Maschine abkiihlen lassen!

Sollten Sie sich auBer Stande sehen, erforderliche Reparaturen ordnungsgeman durchzufihren und/oder
besitzen Sie die notwendigen Kenntnisse nicht daflr, ziehen Sie immer einen Fachmann zum Beheben
des Problems hinzu.

“ Mogliche Ursache Behebung

Maschine lauft nicht e Falsche Vorgehensweise beim Starten | ¢ Anweisungen Motor Starten und

Stoppen Uberprufen.

Stoppschalter in der rechten Position
(STOP)

Stoppschalter (STOP) in linke Stel-
lung stellen.

Nicht genug Kraftstoff im Tank

Nachtanken

ZUundkerze fehlerhaft

ZUundkerze austauschen

Die Trennscheibe
dreht sich nicht

Antriebsriemen zu locker oder defekt

Antriebsriemen spannen/wechseln

Trennscheibe nicht korrekt montiert

Trennscheibe richtig montieren

Starke Vibrationen

Trennscheibe nicht korrekt montiert

Trennscheibe richtig montieren

Trennscheibe defekt

Trennscheibe wechseln

Vibrationsdampfer sind defekt

Vibrationsdampfer austauschen

Temperatur der Ma-
schine zu hoch

KUhllufteinlass verstopft

KUhllufteinlass reinigen

Antriebsriemen zu locker oder defekt

Antriebsriemen spannen/wechseln
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PREFACE (EN)

N PREFACE (EN)
Dear Customer!

This manual contains information and important notes for safe commissioning and handling of the con-
crete cutter ZI-BTS300T and ZI-BTS350T, hereinafter referred to as “machine” in this document.

This manual is part of the machine and must not be removed. Save it for later reference and if
you let other people use the machine, add this manual to the machine.

Please read and note the safety instructions!

Before first use read this manual carefully. It eases the correct use of the machine and prevents misunder-
standing and damages of machine.

Due to constant advancements in product design, construction, illustrations and contents may deviate
slightly. If you notice any errors, please inform us.

We reserve the right to make technical changes!

Check the goods immediately after receipt and note any complaints on the consignment note when
taking over the goods from the deliverer!

Transport damage must be reported separately to us within 24 hours.

ZIPPER MASCHINEN GmbH cannot accept any liability for transport damage that has not been re-
ported.

Copyright
© 2024

This documentation is protected by copyright. All rights reserved! In particular, the reprint, translation and
extraction of photos and illustrations will be prosecuted.

The place of jurisdiction is the regional court Linz or the court responsible for 4170 Haslach is valid.

Customer service contact

Z.1.P.P.E.R MASCHINEN GmbH
AT-4707 Schlusslberg, Gewerbepark 8
Tel 0043 (0) 7248 61116 — 700
info@zipper-maschinen.at
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12 SAFETY

This section contains information and important notes on the safe commissioning and handling of the ma-
chine.

For your safety, read this manual carefully before commissioning. This will enable you to
handle the machine safely and thus prevent misunderstandings as well as personal injury
and damage to property. Pay special attention to the symbols and pictograms used on the
machine as well as the safety information and danger warnings!

12.1 Intended use of the machine
The machine is designed exclusively for the following activities:
For cutting asphalt and concrete in compliance with all technical limits and all safety regulations.

NOTE

ZIPPER MASCHINEN GmbH assumes no responsibility or warranty for any other use or use
beyond this and for any resulting damage to property or injury.

1211 Technical Restrictions
The machine is designed for the work under the following conditions:

Relative humidity: max. 70 %
Temperature (for operation) +10° C to +40° C
Temperature (storage, transport) -25° Cto +55° C

Water temperature at the water connection max. +40°
1212 Prohibited applications / Dangerous misuse

e Operating the machine without adequate physical and mental fitness.
e Operating the machine without knowledge of the manual.
e Modifying the machine design.
e Operating the machine in a potentially explosive environment.
e Operating the machine outside the technical limits specified in this manual.
e Removing of the safety markings attached to the machine.
e Modifying, circumventing or disabling the safety devices of the machine.
The non-intended use or the disregard of the explanations and instructions described in this manual will

result in the expiration of all warranty claims and compensation claims for damages against ZIPPER
MASCHINEN CGmbH.

12.2 User Requirements

The machine is designed to be operated by one person. The prerequisites for operating the machine are
physical and mental fitness as well as knowledge and understanding of the operating instructions. Persons
who, due to their physical, sensory or mental capabilities, inexperience or lack of knowledge, are unable to
operate the machine safely must not use the machine without supervision or instruction by a responsible
person.

Please note that locally applicable laws and regulations determine the minimum age of the operator
and may restrict the use of this machine!

Work on electrical components or equipment may only be carried out by a qualified electrician or
under the guidance and supervision of a qualified electrician.

Put on your personal protective equipment before working on the machine.

12.3 Safety devices

The machine is equipped with the following safety devices:

e Throttle trigger lock: to prevent accidental operation of the throttle
lever.
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e Cutting blade guard: prevents cut-off wheel parts or cut-off frag-
ments from being thrown in the direction of the operator.

e Vibration damping system: reduces the transmission of vibrations
between the motor unit/cutter and the machine support bracket.

12.4 General safety instructions

To avoid malfunctions, damage and health impairments when working with the machine, the following
points must be observed in addition to the general rules for safe working:

Check the machine for completeness and function before starting. Only use the machine if the
separating and other non-separating protective devices required for machining have are fitted.
Make sure that the guards are in good working order and properly maintained.

Ensure sufficient space around the machine.

Ensure sufficient lighting conditions at the workplace to avoid stroboscopic effects.

Keep the area around the machine free of obstacles (e.g. stones, etc.).

Only use tools that are in perfect condition and free of cracks and other defects (e.g. deformations).
Remove tool keys and other setting tools before switching on the machine.

Check the machine's connections for strength before each use.

Never leave the running machine unattended. Switch off the machine before leaving the working
area and secure it against unintentional or unauthorized restarting.

The machine may only be operated, maintained or repaired by persons who are familiar and who
have been informed about the dangers arising from this work.

Ensure that unauthorized persons keep a safety distance from the machine and keep children
away from the machine.

Always work with care and the necessary caution and never use excessive force.

Do not overload the machine.

Wear close fitting protective work clothing and suitable protective equipment (eye protection or
face protection, ear protection, safety mask, safety-shoes, safety helmet, and work gloves only
when handling tools).

Never wear loose jewellery, loose clothing or accessories (e.g. tie, scarf).

Do not work on the machine if you are tired, not concentrated or under the influence of medica-
tion, alcohol or drugs!

Do not use the machine in areas where vapours of paints, solvents or flammable liquids represent
a potential danger (danger of fire or explosion!).

Shut down the machine before carrying out adjustment, changeover, cleaning, maintenance or
servicing work, etc. Before starting work on the machine, wait until all tools or machine parts have
come to a complete standstill and secure the machine against unintentional restarting.

12.5 Special safety instructions for this machine

The safety distance for the machine is 15m. ensure that animals and unauthorized persons are not
within working area
When using this machine, dust and vapours may be generated, which may contain hazardous
chemicals. check the type of material you are going to process and wear a suitable safety mask.
Before each use, the machine must be checked for perfect condition! Cutting blade condition,
tight fit of the screws etc ...
Always make sure that the protective cover is correctly in place before starting up the machine.
A cutting blade should be checked before it assenbled on the machine anbd frequently during
use. Look for cracks, lost segments (diamond blades) or pieces broken off. Do not use a damaged
cutting blades!
Test the integrity of each new cutting blade by running it at full throttle for about T minute
Never use a cutting blade for any ohter materials then what it was intended to cut
o Never use a diamond blade to cut plastic material. The heat produced during cutting may
melt the plastic and it can stick to the cutting blade and cause a kickback
o Cutting metal generates sparks that may cause fire. Do not use the machine near ignitable
substances or gases
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Diamond blades become very hot when used. An overheated blade is a result of improper use
and may cause deformation of the blade, resulting in damage and injuries.

Never use a cutting blade with a lower speed rating than that of the machine

Do not use abrasive baldes with water. The strength is impaired when abresive blades are expo-
sed to water or moisture, which results in an increased risk of the blade braking.

Never use toothed blades such as wood cutting blades, circular toothed blades, carbide tipped
blades etc. The risk of kickback is significantly increased and tips can be torn off and thrown at
high speed. Carelessness can result in serious personal injury or even death.

Overexposure to vibration can lead to circulatory damage or nerve damage in people who have
impaired circulation. Contact your doctor if you experience symptoms of overexposure to viba-
tion. Such symptoms include numbness, loss of feeling, tingling, pricking, pain, loss of strength,
changes in skin colour or condition. These symptoms normally appear in the fingers, hands or
wrists. Thes symptoms may be increased in cold temperatures.

Never use a machine without a muffler or with a faulty muffler. A damaged muffler may substan-
tially increase teh noise level and the fire hazard.

The muffler gets very hot during and after use as well as when idling. Be aware of the fire hazard,
especially when working near flammable substances and/or vapours.

COMBUSTION ENGINE

Never change the motor and machine settings.

Danger of burns! During the operation flow of hot exhaust gases and engine parts such as the
muffler and engine become hot.

Always keep the machine free of foreign substances, such as leaves, straw, bark, etc. Hot machine
components could ignite these substances and cause a fire.

After the operation, the machine must cool down. Otherwise there is an imminent risk of burns.
WARNING: Gasoline is highly flammable!

Stop the engine before refuelling.

Do not open the fuel filler cap while the engine is running or hot. Fuel and escaping fuel vapours
can ignite on hot parts of the machine.

Smoking and open flames are prohibited during refuelling.

Do not refuel when the engine and carburettor are still very hot.

Refuel only outdoors or in a well ventilated area.

Avoid contact with skin and clothes (fire hazard).

Check after refuelling fuel filler cap and check for leaks.

Check fuel line and hydraulic hoses for leaks and cracks. Do not operate the machine if leaks are
known. Replace damaged components immediately!

Spilled gasoline is wiped up immediately.

Keep the gasoline in suitable containers only.

12.6 Hazard warnings
126.1 Residual risks
Despite intended use, certain residual risk factors remain.

e Injury by cutting blade:

Contact with the rotating cutting will result in serious injury.

e Risk of burns:

Touching the carburetor, the engine, the spark plug and other heatable machine components can
cause serious burns, after prolonged continuous operation.

e Fire and explosion hazards:

Fuel is highly flammable and explosive under certain conditions.

NEVER use fuel or engine oil while the machine is in operation or still hot.

Refueled places where fuel is stored, not smoke or allow open flames or sparks.

Do not overfill the fuel tank and avoid the spillage of gasoline during refueling. If any fuel is spilled,
make sure that this area is dry / cleaned before starting the engine.

Refuel only with the filter.

Make sure that the fuel tank cap is tightly closed after refueling again safely.

¢ Chemical hazards:

Never operate or refuel a gasoline or diesel engine in a closed area without adequate ventilation
Carbon monoxide emissions from the internal combustion engine of the drive units can cause dam-
age to health by inhalation in confined spaces and death. Therefore, the engine take in a well venti-
lated area or outdoors in operation.
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e Noise hazards:
Working with the concrete release cutter without hearing protection certified to cause hearing dam-
age and temporary or permanent hearing loss. Wear a certified health and safety regulations after
hearing protection to limit noise pollution.

¢ Special protective clothing:
Apart from the general safety instructions listed in the guidelines for the wearing of protective cloth-
ing special protective clothing and safety shoes must be worn with steel inserts.

e Risk of injury due to kickback:
Kickback is a sudden reaction to a pinched, bound or misaligned cutting blade, causing an uncon-
trolled machine to lift up and out of the workpiece toward the operator; When the cutting blade is
pinched or bound tightly by the kerf closing down, the cutting blade stalls and the motor reaction
drives the unit rapidly back toward the operator;
If the cutting blade becomes twisted or misaligned in the cut, the cutting blade climb out of the kerf
and jump back toward the operator.
Kickback is the result of machine misuse and/or incorrect operating procedures or conditions and
can be avoided by taking proper precautions as given below.

- Maintain a firm grip with both hands on the machine and position your arms to resist kickback forces.
Position your body to either side of the cutting blade, but not in line with the cutting blade. Kickback
could cause the machine to jump backwards, but kickback forces can be controlled by the operator, if
proper precautions are taken.

- When the cutting blade is binding, or when interrupting a cut for any reason, release the trigger and
hold the machine motionless in the material until the cutting blade comes to a complete stop. Never
attempt to remove the machine from the work or pull the machine backward while the cutting blade

is in motion or kickback may occur. Investigate and take corrective actions to eliminate the cause of
cutting blade binding.

] When restarting a machine in the workpiece, centre the cutting blade in the kerf. If the cutting blade
is binding, it may walk up or kickback from the workpiece as the machine is restarted.

- Do not use blunt or damaged cutting blades. Unsharpened or improperly set cutting blades produce
narrow kerf causing excessive friction, binding and kickback.

= Use extra caution when cutting into existing walls or other blind areas. The protruding cutting blade

may cut objects that can cause kickback.
12622 Hazardous situations

Despite intended use, certain residual risk factors remain. Due to the structure and construction of the
machine, hazardous situations may occur which are identified in this manual as follows:

DANGER

A safety instruction designed in this way indicates an imminently hazardous situation
which, if not avoided, will result in death or serious injury.

>

Such a safety instruction indicates a potentially hazardous situation which, if not avoided,
may result in serious injury or even death.

CAUTION

A safety instruction designed in this way indicates a potentially hazardous situation which,
if not avoided, may result in minor or moderate injury.

> B

NOTE

A safety note designed in this way indicates a potentially dangerous situation which, if not
avoided, may result in property damage.

e

Regardless of all safety regulations, your common sense and your appropriate technical aptitude/train-
ing are and remain the most important safety factor in the error-free operation of the machine. Safe
working depends on you!
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13 TRANSPORT

e  Switch off the motor. Never transport the machine switched on!
e After operation, allow the machine to cool down for at least 15 minutes.

Transport the machine with a vehicle:

e Make sure that no fuel can leak from the tank. Make sure that the tank cap is tightly closed.

e When transporting the machine with a vehicle, ensure that the load is secured appropriately!
The machine must be carried and transported in an upright position to avoid fuel leakage.

. If the machine is in a vehicle, the engine must not be started. Remove the machine from the
vehicle and only run it outdoors.

e Protect the machine from excessive heat during transport. If the machine remains in a closed
vehicle for a long time, the fuel may ignite due to overheating.

e Also remove the cutting blade from the machine and transport it separately not mounted on
the machine.

14 ASSEMBLY

No assembly, setting or checking works when machine is running!
Shut off the machine and let it cool down before start servicing!
14.1 Preparation
1411 Checking delivery content

Check the delivery immediately for transport damage and missing parts. Report any damage or missing
parts to your dealer or the shipping company immediately. Visible transport damage must also be noted
immediately on the delivery note in accordance with the provisions of the warranty, otherwise the goods
are deemed to have been properly accepted.

14.2 Assembly the cutting blade

The machine comes pre-assembled. It is only necessary to assemble a cutting blade and make the
water hose connetion if needed.

e When assamble a diamond blade, pay at-
tention to the correct direction of rotation.
The arrows on the diamond blade and the
cutting arm must match.

e Clean the drive shaft, shaft fange (3), bushing
(2), flange (4) and flange screw (5) thoroughly
from impurities

e Place the cutting blade (1) with the bushing
(2) on the shaft flange (3)

e Place the flange (4) and the flange screw (5)

e Fix the drive shaft with a tool (6)

e Tighten the flange screw

o3I min. tighten torque: 25 Nm

e Screw the water hose with the screw connec-
tor (1) onto the hose connection (2) of the ma-
chine.
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14.4 Setting cutting blade guard

Set the cutting blade guard so that the rear sec-

= \&. tion is fush with the workpiece. Spatter and sparks
% ‘,’ are then collected ou by the guard and led away
\ from the user
\ e Press the end of the cutting blade guard
v against the wokrkpiece or set the guard with
pooaonnnane - the setting handle

14.5 Setting cutting head

The cutting head can be turned over for cutting close to a wall or at ground level.

ATTENTION: When used with this setting, the center of gravity of the machine is shifted and the ma-
chine is more difficult to control during kickback.

e Loosen nuts (1)

e Turn the belt tensioner to position O to re-
lease the belt tension

e Remove waterhose nipples (3) and handles
from cutting blade guard

e Remove stop (4)
e Remove belt cover (5)

e Remove belt (6) from the belt pulley
e The cutting head is now loose and can remo-
ved from the machine

e Rotate the bearing housing to opposite direc-
tion and reassemble the stop

e Fix the cutting head on the opposite side of
the cutting arm

¢ Remount the belt and turn the belt tensioner
to position 1to tensioning the belt. Mount the
belt cover

e Reassamble water hose nipples and handles

14.6 Pre-operation check
Before operating the machine or starting the engine, check the following points:

e Check fuel tank level

e Check air filter for contamination

e Checkdirection of the cutting blade rotation
e Check drive shaft and flange

e Check arbor bushing
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Check drive shaft and flange
e Check the threads of the drive shaft (4) and
the flange screw (3)
e Check that the shaft flange (1) and flange (2)
3 are undamaged, have correct dimension and
are clean
Do not use damaged flange. Do not use
different dimensions of lange washers
Check arbor bushing

e The diameter of the bushing must match the
centre hole of the cutting blade.

15 OPERATION

Only operate the machine when it is in a perfect condition. Before each operation, a visual inspection of
the machine must be carried out. Safety devices and operating elements must be checked carefully.

15.1 Selection of the cutting blade

1511 General

1 2 Cutting blades ar available in two basic designs:
= 1. Abresive blades

2. Diamond blades

\[e3)=} Make sure that the right bushing is use fort
he cutting blade

Cutting blade vibration: A cutting blade can become out-of-round and vibratge if an excessive feed
pressure is used. A lower feed pressure can stop the vibration. Otherwise replace the cutting blade.

Concrete | Metal Plastic Castiron | Materials:
. Refer to the supplied instructions for the materials
I: X X X X for which the cutting blade is suitable.

2: X X* X* *Only special blades

15.1.2 Abresive blades

The cutting material consists of abrasive grains
bonded together by binders. The abresive blades
are constructed in such a way that they do not to-
tally shatter in case of damage and cracks.

Always check abresive blades for damage and
cracks before use.

Check:

Hang the abresive blade on a finger and lightly tap
it with a screwdriver handle or similar. If the blade
does not make a full, ringing sound, it is damaged.

1513 Diamond blades

Diamond blades consist of a steel body with seg-
ments fitted with industrial diamonds. When
mounting a diamond blade, always ensure the cor-
rect direction of rotation.

Never use blunt diamond blades. Diamond blades
can be sharpened by cutting into sand or bricks.
Diamond blades must never become too hot and

sufficient cooling must always be ensured.
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Diamond blades for dry cutting:

e Cooling by air flow

e Cooling by running without load
Diamond blades for wet cutting:

e Cooling by supplied water

e Never cutdry

e Reduced dust generation

1 ¥ Checking side clearance:
/ ﬁ% To prevent binding in the cutting slot and thus
=" : kickback, the diamond segment (1) must always be
%— \%1( j wider than the blade core.
Af

Replace worn diamond blades.

15.2 Operating instructions

e Make sure that no pipes or electrical cables are routed in the working area or in the material to
be cut.

e If cutting into a container (drum, pipe or other container) make sure it does not contain
flammable or other volatile material.

e Do not pull the machine to one side, this cause the cutting blade to jam or break resulting in
injury to people.

e Before entering an existing slot made by another cutting blade, check that the slot is not thin-
ner than your cutting blade as that may result binding in the cutting slot and a kickback

e Make sure that the correct cutting blade is user for the application in question

e Never cut asbestos materials!

e Check that the cutting blade is not in contact with anything when the machine is started.

e Apply the cutting blade gently with high rotating speed (full throttle). Maintain full speed until
cutting is complete.

Hold the machine with both hands. Keep a firm grip with thumbs and
fingers encircling the handles. The right hand should be on the rear han-
dle and the left hand on the front handle. All operators, weather right or
left handed shall use this grip. Never operate the machine holding it with
one hand.

Stand parallel to the cutting blade. Avoid standing straight behind. In the
event of a kickback the machine will move in the plane of the cutting
blade.

Never cut above shoulder height. Never cut from a ladder. Use a platform
or scaffold if the cut is above shoulder height. Do not overreach.

Let the machine work without forcing or pressing the cutting blade.
Feed down the machine in line with the cutting blade. Pressure from the
side can damage the cutting blade and is very dangerous.

Move the cutting blade slowly forwards and backwards to achieve a smal
contact area between the cutting blade and the material to be cut. This
reduces the temperature of the cutting blade and ensures effective cut-
ting.
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15.3 Operation
153.1 Starting the engine

OPERATION

Do not start the engine until all routine maintenance has been performed.

A The cutting blade rotates when teh enging is started. Make sure it can rotate freely!

&5

<

With cold enging:
e Set stop switch (STOP) to left position.

e Start throttle position and choke is obtained by
pulling out the choke lever completely.

Decompression valve: Press in the decompression
valve (1) to reduce teh pressure in the cylinder, this is
to assist starting teh machine. The valve should al-
ways be pressed in when starting. The decompres-
sion valve automatically returns to ist initial position
when the machine starts.

e Press fuel pump primer (appr. 6x) until fuel-
begins to fill the diaphragm.

e The diaphragm need not be completely filled.

e GCrip the front handle with your left hand. Putr
your right foot on the lower section of the rear
handle pressing the machine against the
ground. Pull the starter handle with your right
hand until the enging starts.

Pull with your right hand out the starter
cord slowly until you feel a resistance (the starter
pawls engage), then pull quickly and forcefully. Do
not pull out the starter cord all the way out and do
not let go of the starter handle when the cord is
fully extended, but guide it back.

e When the engine runs smoothly, push in the
choke lever

e |Ifthe engine stops anyway, repeat the starting
procedure.

e Push throttle trigger lock (1) and throttle trigger
(2) to disangage the start throttle and the ma-
chine will idle.

With warm motor:
e Set stop switch (STOP) to left position.

e Start throttle position and choke is obtained by
pulling out the choke lever completely.

Decompression valve: Press in the decompression
valve (1) to reduce teh pressure in the cylinder, this is
to assist starting teh machine. The valve should al-
ways be pressed in when starting. The decompres-
sion valve automatically returns to ist initial position
when the machine starts.
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e Push chokee lever to disable the choke

e GCrip the front handle with your left hand. Putr
your right foot on the lower section of the rear
handle pressing the machine against the
ground. Pull the starter handle with your right
hand until the enging starts.

Pull with your right hand out the starter
cord slowly until you feel a resistance (the starter
pawls engage), then pull quickly and forcefully. Do
not pull out the starter cord all the way out and do
not let go of the starter handle when the cord is
fully extended, but guide it back.

e |Ifthe engine stops anyway, repeat the starting
procedure.

e Push throttle trigger lock (1) and throttle trigger
(2) to disangage the start throttle and the ma-
chine will idle.

e Set stop switch (STOP) to right position.

The cutting blade continues to rotat up to a
minute after the engine has stoped (cutting blade
coasting). Make sure that the cutting blade can ro-
tate freely until it is copletely stopped. Carelessness
can result in serious personal injury

%

l* i

Connect the water supply with the water connection (quick connector) (1)
The amount of water can be adjusted on both sides at the valves (2).

The amount of water required varies depending on the type of work per-
formed.

To connect the water hose to the water supply, use an intermedi-
ate adapter (3) for the quick connector (1).

~4 (intermediate adapter not included in the delivery content)

16 CLEANING, MAINTENANCE, STORAGE, DISPOSAL

No cleaning, upkeep, checks or maintenance when machine is running!
Shut off the machine and let it cool down before start servicing!

16.1 Cleaning
Regular cleaning guarantees the long service life of your machine and is a prerequisite for its safe operation.

NOTE

The usage of certain solutions containing ingredients damaging metal surfaces as well
as the use of scrubbing agents will damage the machine surface!
Clean the machine surface with a wet cloth soaked in a mild solution.
Never use running water or a high pressure cleaner to clean the machine.
Clean the machine daily after finishing work. Do not clean the machine while the engine is running. Water
can enter the air filter and damage the engine. Take care to keep the air filter dry.
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16.2 Maintenance

The machine is low-maintenance and only a few parts need to be serviced. Malfunctions or defects that
could affect your safety must be repaired immediately!
o Before each operation, check the perfect condition of the safety devices.
e Regularly check the perfect and legible condition of the warning and safety labels of the machine.
e Use only proper and suitable tools.
e Use only original spare parts recommended by the manufacturer.

1621 Maintenance plan

The type and degree of machine wear depends to a large extent on the operating conditions. The following
intervals apply when the machine is used within the technical limits:

Intervall Components Action
¢ machine e cleaning
Bevor usage
e cooling air intake e cleaning
e spark plug e checking, cleaning
Monthly
o fuel system e checking for leaks
If required e airfilter e cleaning, changing
annually o fuel filter e cleaning

1622 Cleaning air intake

Clean the cooling air intake (1)

o3 = A dirty or blocked cooling air intake results in the machine
overheating which causes damage to the piston and cylinder.

1623 Check fuel tank level (refueling)

A Never refuel if the engine is running.

NOTE

Fuels are toxic and must not be released into the environment!
Contact your local authorities for information on proper disposal.

WARNING: Smoking and open fire are prohibited during refuelling.

e Checkthe fuel tank level.
e Open the fuel filler cap (1) and refuel.

e Close the fuel filler cap (1) tightly after refuel-
ling.

1624 Change fuel filter

1 e The fuel filter (1) is inside the fuel tank.
e The fuel filter cannot be cleaned and must be changed ac-

::}@m cording the maintenace plan.
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1625 Check, clean and change the air filter

The air filter only needs tob e checked if the engine drops in power
Wear eye protection when cleaning with compressed air.

Never operate the machine without an air filter or with an air filter that has not been maintained!
Keep the air filter element free of oil.

£ e Loosen screws (1)

k e Remove air filter cover

e Clean airfilter (2)

e Ifrequired change airfilter

e Replace the airfilter

e Remount the air filter cover

\[eJ1= Unhealthy dust can be spread during air filter change/cleaning. Wear
approved repiratory protection. Dispose air filters correctly

16.26 Check spark plug

a e After the engine has cooled down, remove the spark plug connector
e e and clean it with compressed air.
——— e Unscrew the spark plug with a spark plug wrench.
—— e Check the spark plug for dirt and, if necessary, clean it with a copper
wire brush.

e Check electrode gap (a: see technical data of the spark plug).

e The sealing washer should also still be in good condition.

e |Ifthe electrodes are worn or the sealing washer is damaged, replace the
spark plug.

Use only recommended spark plugs.

e Screw the spark plug back in by hand the first few turns.

e When the spark plug is firmly seated, tighten it a further 1/4 turn with
the spark plug wrench.

e Reattach spark plug connector and check for tight fit.

Nea=H A loose spark plug can overheat and damage the engine. Overtight-
ening the spark plug, in turn, can damage the thread in the cylinder head.

16227 Drive belt tensioning / changing

Tensioning:
The tension of a new drive belt must be readjusted after 1-2
tanks of fuel have been used
e Loosen the nuts (1) one turn clockwise
e Wiggle the cutting blade guard (2) up and down 3-5
times
e Retighten the nuts

Changing:

Loosen the nuts (1)
Turn the belt tensioner to position O to release the belt
tension

e Remove the drive belt cover

e Turn the belt tensioner to position 1to tensioning the
belt

¢ Mount the drive belt cover

e Tension the drive belt (see above)
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16.3 Storage

Store the machine in a dry, frost-proof and lockable place when not in use. When storing the machine
for long periods the fuel tank must be emptied. Make sure that unauthorised persons and especially
children do not have access to the machine.

NOTE

Improper storage can damage and destroy important components. Only store packed or
already unpacked parts under the intended ambient conditions!

16.4 Disposal

Observe the national waste disposal regulations. Never dispose of the machine, machine
components or operating equipment in the residual waste. If necessary, contact your lo-
cal authorities for information regarding available disposal options.

If you purchase a new machine or equivalent equipment from your specialist dealer, he
[ I is obliged in certain countries to dispose of your old machine properly.

17 TROUBLESHOOTING

No troubleshooting when machine is running!
Shut off the machine and let it cool down before start servicing!

If you are unable to carry out the necessary repairs properly and/or do not have the required training, always
consult a specialist to solve the problem.

Machine does not run

e Incorrect starting procedure

e Check instructions engin starting
and stoppiong

e Stop switch in right position (STOP)

e Set stop switch in left position (STOP)

e No fuel in the tank

o refuel

e park plug defective

e Change the spark plug

The cutting blade does
not rotate

e Drive belt too loose or defective

¢ Tension/change drive belt

e Cutting blade mounted incorrectly

e Mount cutting bladecorrectly

High vibration levels

e Cutting blade mounted incorrectly

e Mount cutting blade correctly

e Cutting blade defective

e Change cutting blade

e Vibration elements defective

e Change vibration elements

Temperature of ma-
chine to high

e Cooling air intake blocked

e Clean cooling air intake

e Drive belt too loose or defective

e Tension/change drive belt

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at

ZI-BTS300T | ZI-BTS350T




4 ERSATZTEILE / SPARE PARTS

18 ERSATZTEILE / SPARE PARTS

18.1 Ersatzteilbestellung / Spare parts order

(DE) Mit ZIPPER-Ersatzteilen verwenden Sie Ersatzteile, die ideal aufeinander abgestimmt sind. Die opti-
male Passgenauigkeit der Teile verkurzen die Einbauzeiten und erhohen die Lebensdauer.

Der Einbau von anderen als Originalersatzteilen fUhrt zum Verlust der Garantie!

Daher gilt: Beim Tausch von Komponenten/Teile nur vom Hersteller empfohlene Ersatz-
teile verwenden.

Bestellen Sie die Ersatzteile direkt auf unserer Homepage — Kategorie ERSATZTEILE,
oder kontaktieren Sie unseren Kundendienst

° Uber unsere Homepage - Kategorie SERVICE/NEWS — ERSATZTEILANFORDERUNG,
e per Mail an egOl@zipper-maschinen.at.

Geben Sie stets Maschinentype, Ersatzteilnummer sowie Bezeichnung an. Um Missverstandnissen vorzu-
beugen, empfehlen wir, mit der Ersatzteilbestellung eine Kopie der Ersatzteilzeichnung beizulegen, auf der
die bendtigten Ersatzteile eindeutig markiert sind, falls Sie nicht Uber den Online-Ersatzteilkatalog anfra-
gen.

(EN) With original ZIPPER spare parts you use parts that are attuned to each other shorten the installation
time and elongate your products lifespan.

NOTE

The installation of parts other than original spare parts leads to the loss of the guarantee!
Therefore: When replacing components/parts, only use spare parts recommended by the
manufacturer.

Order the spare parts directly on our homepage — category SPARE PARTS or contact our customer service
e Vvia our Homepage — category SERVICE/NEWS - SPARE PARTS REQUEST,
e bye-mail to egOl@zipper-maschinen.at.

Always state the machine type, spare part number and designation. To prevent misunderstandings, we
recommend that you add a copy of the spare parts drawing with the spare parts order, on which the re-
quired spare parts are clearly marked, especially when not using the online-spare-part catalogue.
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18.2 Explosionszeichnung / Exploded view
ZI-BTS300T

11z
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No. Description Qty No. Description Qty
1 screw M10x20 1 74 inlet pipe 1
2 small press plate 1 75 hexagon screwM5x12 2
3 big press plate 2 76 inlet pipe holder 1
4 diamond cutting blade 1 77 inlet pipe flange 1
5 bore diamater adjust sleeve 1 78 negative nozzle 1
6 wheel cover connecting flange 1 79 vacuum tube 1
7 aluminum gasket 2 80 copper ring 1
8 wheel cover rubber pad (thin) 1 81 carburetor 1
9 wheel cover 1 82 hexagon screwM5x16 2
10 bushing 1 83 inlet elbow pipe 1
n wheel cover rubber pad (thick) 1 84 hexagon socket set screws M5x50 2
12 hexagon screw M4x8 3 85 hexagon socket set screws M5x14 4
13 dustproof cover 1 86 wind shield 1
14 bearing 6202(close) 2 87 pin 2
15 output shaft 1 88 shock absorbing rubber 1
16 fixed plate 1 89 adjusting cam 1
17 anti-loosening spring 4 20 square nut M5 8
18 T-Sleeve 4 91 crossed head screws M5x12 1
19 hexagon screw M6x35 4 92 cylinder shock absorbing spring 1

20 double headed bolt M8x55 3 93 cylinder shock absorbing spring seat 1
21 large pulley 1 94 clutch drum bearing spacer 1
22 wahser @8x22x2 1 95 6001bearing( close) 2
23 flange M8x20 1 96 clutch drum 1

24 adjustment handle top cover 1 97 spacer 1
25 adjustment handle lower cover 1 98 clutch spacer 1

26 self-tapping screws ST5x14 10 929 clutch 1

27 nozzle 2 100 belt 1

28 hexagon nut 2 101 side cover 1

29 air pipe 2 102 belt cover 1

30 3-way connector 1 103 screw M8x13 3
31 valve 1 104 lower cover 1
32 clamp 1 105 middle cover 1
33 PVC water hose 1 106 hexagon socket set screws M5x45 2

34 water hose connecter 1 107 hexagon socket set screws M5x35 2
35 hexagon socket set screws M5x20 15 108 air filter sealing strip 1

36 starter cover 1 109 air filter 1

37 starter handle 1 110 air filter sponge 1

38 starter handle top cover 1 m upper cover 1

39 small coil spring 1 12 hexagon socket set screws M5x25 4

40 rope 1 n3 shock absorbing spring 1
41 big rope pulley 1 14 fuel Shock absorbing spring seat 1

42 big coil spring 1 15 fuel tank 1

43 small rope pulley 1 116 balancer cover 1

44 washer 5x16x1.5 1 n7 balancer 1

45 shroud 1 N8 throttle lever 1

46 screw 1 119 throttle plate 1

47 ignition 1 120 thtottle lever cover 1

48 spark plug cap 1 121 crossed head screws ST4x10 1

49 flywheel 1 122 push rod 1

50 flameout lines 1 123 oil pipe 1
51 semi-round key 1 124 fuel pipel 1
52 hexagon socket set screws M4x10 4 125 bubble 1
53 oil seal plate 2 126 fuel pipe2 1

54 oil seal 2 127 block 1
55 hexagon socket set screws M5x25 6 128 fuel filter 1

56 crankcase 1 129 pin 1
57 bearing 2 130 trigger spring 1

58 crankcase gasket 1 131 trigger arm 1

59 crankshaft 1 132 trigger 1

60 friction reduce sheet 2 133 fuel cap 1
61 needling 1 134 fuel tank spacer 1
62 piston 1 135 fuel tank Shock absorbing rubber 1
63 piston ring 2 136 spacer 1

64 cylinder gasket 1 137 switch 1
65 cylinder 1 138 shock absorbing spring sheet 1

66 hexagon socket set screws M5x22 4 139 crankcase Shock absorbing spring seat 1

67 screw M5x70 2 140 crancase Shock absorbing spring 1

68 muffler gasket 1 141 handle fixing block 1

69 muffler 1 142 handle 1

70 flange nut M5 2 143 support right 1
il hexagon screwM5x14 2 144 support left 1
72 spark plug 1 145 hexagon socket set screws M5x40 1
73 inlet pipe gasket 1 146 protective plate 1
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ZI-BTS350T
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1.) Gewahrleistung

ZIPPER Maschinen unterliegt der gesetzlichen Gewahrleistung die in der aktuellen Fassung Gultigkeit hat. (Fur
elektrische und mechanische Bauteile entspricht dies 2 Jahren (ausgenommen VerschleiBteile und Akkus/Batte-
rien), beginnend ab dem Erwerb des Endverbrauchers/ Kaufers. Fur Akkus und Batterien gilt die gesetzliche Ge-
wahrleistung von 6 Monaten beginnend ab dem Erwerb des Endverbrauchers/ Kaufers. Treten innerhalb dieser Frist
Mangel auf, welche nicht auf im Punkt 3 angeflUhrten Ausschlussdetails beruhen, so wird die Fa. Zipper nach eige-
nem Ermessen das Gerat reparieren oder ersetzen.

2.) Meldung

Damit die Berechtigung des Gewahrleistungsanspruches Uberpruft werden kann, muss der Kaufer seinen Handler
kontaktieren; dieser meldet schriftlich den aufgetretenen Mangel am Gerat der Fa. Zipper. Bei berechtigtem Ge-
wahrleistungsanspruch wird das Gerat beim Handler von Zipper abgeholt. Retoursendungen ohne vorheriger Ab-
stimmung mit der Fa. Zipper werden nicht akzeptiert und angenommen.

3.) Bestimmungen

a) Gewahrleistungsanspruche werden nur akzeptiert, wenn zusammen mit dem Gerat eine Kopie der Originalrech-
nung oder des Kassenbeleges vom Zipper Handelspartner beigelegt ist. Es erlischt der Anspruch auf Gewahrleis-
tung, wenn das Gerat nicht komplett mit allen Zubehorteilen zur Abholung gemeldet wird.

b) Die Gewahrleistung schlieBt eine kostenlose Uberprifung, Wartung, Inspektion oder Servicearbeiten am Gerate
aus. Defekte aufgrund einer unsachgemafen Benutzung durch den Endanwender oder dessen Handler werden
ebenfalls nicht als Gewahrleistungsanspruch akzeptiert. Z.B.: Verwendung von falschem Treibstoffen, Frostschaden
in Wasserbehaltern, Treibstoff Uber Winter im Benzintank des Gerates.

c) Ausgeschlossen sind Defekte an VerschleiB3teilen wie : KohlebUrsten, Fangsacke, Messer, Walzen, Schneideplat-
ten, Schneideeinrichtungen, Fihrungen, Kupplungen, Dichtungen, Laufrader, Sageblatter, Spaltkreuze, Spaltkeile,
Spaltkeilverlangerungen, Hydraulikéle, Ol - Luft-u. Benzinfilter, Ketten, Ziindkerzen, Gleitbacken usw.

d) Ausgeschlossen sind Schaden an den Geraten verursacht durch: Unsachgemale Verwendung, Fehlgebrauch des
Gerates; nicht seinem normalen Verwendungszweckes entsprechend; Nichtbeachtung der Bedienungs-u. War-
tungsanleitung; Hohere Gewalt; Reparaturen oder technische Anderungen durch nicht autorisierte Werkstatten
oder Kunden selbst. Durch Verwendung von nicht originalen Zipper Ersatz- oder Zubehorteilen.

e) Entstandene Kosten ( Frachtkosten ) und Aufwendungen bei nichtberechtigten Gewahrleistungsansprichen
werden nach Uberprifung unseres Fachpersonals dem Kunden oder Handler in Rechnung gestellt.

f) Gerate auBBerhalb der Gewahrleistungsfrist: Reparatur erfolgt nur nach Vorkasse oder Handlerrechnung geman
des Kostenvoranschlages (inkl. Frachtkosten) der Fa. Zipper.

g) Gewahrleistungsanspriche werden nur fir den Kunden eines Zipper Handlers, der das Gerat direkt bei der Fa.
Zipper erworben hat, gewahrt. Diese AnsprUlche sind nicht Ubertragbar bei mehrfacher VerauBerung des Gerates.
4.) Schadensersatzanspriiche und sonstige Haftungen:

Die Fa. Zipper haftet in allen Fallen nur beschrankt auf den Warenwert des Gerates. Schadensersatzanspriche auf-
grund schlechter Leistung, Mangel, sowie Folgeschaden oder Verdienstausfalle wegen eines Defektes wahrend der

Gewahrleistungsfrist werden nicht anerkannt. Die Fa. Zipper besteht auf das gesetzliche Nachbesserungsrecht ei-
nes Gerates.

SERVICE

Nach Ablauf der Garantiezeit konnen Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten von entsprechend geeigneten Fach-
firmen durchgeflhrt werden. Es steht Ihnen auch die ZIPPER MASCHINEN GmbH weiterhin gerne mit Service und
Reparatur zur Seite. Stellen Sie in diesem Fall eine unverbindliche Kostenanfrage

e per Mail an service@zipper-maschinen.at.

e oder nutzen Sie das Online Reklamations- bzw. Ersatzteilbestellformular, zur VerflUgung gestellt auf unserer
Homepage - Kategorie SERVICE/NEWS.

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at
Z1-BTS300T | ZI-BTS350T


mailto:service@zipper-maschinen.at

GUARANTEE TERMS (EN)

21 GUARANTEE TERMS (EN)

1) Warranty:

ZIPPER machines are subject to the legal warranty, which is valid in the current version. (For electrical and mechan-
ical components, this is equivalent to 2 years (excluding wearing parts and batteries), starting from the date of pur-
chase by the end user/buyer. For rechargeable batteries and batteries, the legal warranty of 6 months applies, start-
ing from the date of purchase by the end user/buyer). In case of defects during this period, which are not excluded
by paragraph 3, ZIPPER will repair or replace the machine at its own bladeretion.

2.) Report:

In order to check the legitimacy of warranty claims, the final consumer must contact his dealer. The dealer has to
report in written form the occurred defect to ZIPPER. If the warranty claim is legitimate, ZIPPER will pick up the
defective machine from the dealer. Returned shippings by dealers which have not been coordinated with ZIPPER,
will not be accepted and refused.

3.) Regulations:

a) Warranty claims will only be accepted, when a copy of the original invoice or cash voucher from the trading part-
ner of ZIPPER is enclosed to the machine. The warranty claim expires if the accessories belonging to the machine
are missing.

b) The warranty does not include free checking, maintenance, inspection or service works on the machine. Defects
due to incorrect usage of the final consumer or his dealer will not be accepted as warranty claims either. Some
examples: usage of wrong fuel, frost damages in water tanks, leaving fuel in the tank during the winter, etc.

c) Defects on wear parts are excluded, e.g. carbon brushes, collection bags, knives, cylinders, cutting blades, clutches,
sealings, wheels, saw blades, splitting crosses, riving knives, riving knife extensions, hydraulic oils, oil/air/fuel filters,
chains, spark plugs, sliding blocks, etc.
d) Also excluded are damages on the machine caused by incorrect or inappropriate usage, if it was used for a pur-
pose which the machine is not supposed to, ignoring the user manual, force majeure, repairs or technical manipu-
lations by not authorized workshops or by the customer himself, usage of non-original ZIPPER spare parts or acces-
sories.
e) After inspection by our qualified personnel, resulted costs (like freight charges) and expenses for not legitimated
warranty claims will be charged to the final customer or dealer.
f) In case of defective machines outside the warranty period, we will only repair after advance payment or dealer’s
invoice according to the cost estimate (incl. freight costs) of ZIPPER.
g) Warranty claims can only be granted for customers of an authorized ZIPPER dealer who directly purchased the
machine from ZIPPER. These claims are not transferable in case of multiple sales of the machine.
4.) Claims for compensation and other liabilities:
The liability of company ZIPPER is limited to the value of goods in all cases. Claims for compensation because of
poor performance, lacks, damages or loss of earnings due to defects during the warranty period will not be accepted.
ZIPPER insists on its right to subsequent improvement of the machine.
SERVICE
After Guarantee and warranty expiration specialist repair shops can performm maintenance and repair jobs. But we
are still at your service as well with spare parts and/or product service. Place your spare part/repair service cost in-
quiry by

e Mail to service@zipper-maschinen.at.

e Or use the online complaint order formula provided on our homepage - category service/news.
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(DE) Wir beobachten unsere Produkte auch
nach der Auslieferung.

Um einen standigen Verbesserungsprozess ge-
wahrleisten zu kdonnen, sind wir von Ihnen und
lhren Eindricken beim Umgang mit unseren
Produkten abhangig:

- Probleme, die beim Gebrauch des Produk-
tes auftreten

- Fehlfunktionen, die in bestimmten Be-
triebssituationen auftreten

- Erfahrungen, die fUr andere Benutzer
wichtig sein kdnnen

Wir bitten Sie, derartige Beobachtungen zu no-
tieren und diese per E-Mail oder Post an uns zu
senden:

Meine Beobachtungen / My experiences:

(EN) We monitor the quality of our delivered
products in the frame of a Quality Management

policy.

Your opinion is essential for further product de-
velopment and product choice. Please let us
know about your:
- Impressions and suggestions for improve-
ment.

- Experiences that may be useful for other
users and for product design

- Experiences with malfunctions that occur
in specific operation modes

We would like to ask you to note down your ex-
periences and observations and send them to
us via E-Mail or by post:

Name / Name:

Produkt / Product:

Kaufdatum / Purchase date:
Erworben von / purchased from:
E-Mail/ e-mail:

Vielen Dank fur |hre Mitarbeit! / Thank you for your kind cooperation!

KONTAKTADRESSE / CONTACT:

Z.1.P.P.E.R MASCHINEN GmbH

4707 SchlUsslberg - Gewerbepark 8 AUSTRIA
Tel: +43 7248 61116 — 700
info@zipper-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

ZIPPER MASCHINEN CmbH  www.Zipper-Maschinen.at

ZI-BTS300T | ZI-BTS350T


mailto:info@zipper-maschinen.at
http://www.zipper-maschinen.at/

	1 INHALT / INDEX
	2 Sicherheitszeichen / safety signs
	3  TECHNIK / TECHNICs
	3.1 Lieferumfang / Delivery content
	3.2 Komponenten / components
	3.3 Technische Daten / technical data

	4 Vorwort (DE)
	5 Sicherheit
	5.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.1.1 Technische Einschränkungen
	5.1.2 Verbotene Anwendungen / Gefährliche Fehlanwendungen

	5.2 Anforderungen an Benutzer
	5.3 Sicherheitseinrichtungen
	5.4 Sicherheitshinweise
	5.5 Spezielle Sicherheitshinweise für diese Maschine
	5.6 Gefahrenhinweise
	5.6.1 Restrisiken
	5.6.2 Gefährdungssituationen


	6 Transport
	7 Montage
	7.1 Vorbereitende Tätigkeiten
	7.1.1 Lieferumfang prüfen

	7.2 Montage der Trennscheibe
	7.3 Montage Wasserschlauch
	7.4 Einstellung Trennscheibenschutz
	7.5 Einstellung Schneidaggregat
	7.6 Checkliste vor Inbetriebnahme

	8 BETRIEB
	8.1 Auswahl der Trennscheibe
	8.1.1 Allgemeines
	8.1.2 Abrasive Trennscheiben
	8.1.3 Diamant-Trennscheiben

	8.2 Betriebshinweise
	8.3 Bedienung
	8.3.1 Motor starten
	8.3.2 Motor stoppen
	8.3.3 Wasseranschluss


	9 Reinigung, Wartung, Lagerung, Entsorgung
	9.1 Reinigung
	9.2 Wartung
	9.2.1 Wartungsplan
	9.2.2 Kühllufteinlass
	9.2.3 Füllstand des Kraftstofftanks prüfen (tanken)
	9.2.4 Kraftstofffilter wechseln
	9.2.5 Luftfilter kontrollieren, reinigen und wechseln
	9.2.6 Zündkerze prüfen / wechseln
	9.2.7 Antriebsriemen spannen/wechseln

	9.3 Lagerung
	9.4 Entsorgung

	10 Fehlerbehebung
	11 preface (EN)
	12 Safety
	12.1 Intended use of the machine
	12.1.1 Technical Restrictions
	12.1.2 Prohibited applications / Dangerous misuse

	12.2 User Requirements
	12.3 Safety devices
	12.4 General safety instructions
	12.5 Special safety instructions for this machine
	12.6 Hazard warnings
	12.6.1 Residual risks
	12.6.2 Hazardous situations


	13 Transport
	14 assembly
	14.1 Preparation
	14.1.1 Checking delivery content

	14.2 Assembly the cutting blade
	14.3 Assembly the water hose
	14.4 Setting cutting blade guard
	14.5 Setting cutting head
	14.6 Pre-operation check

	15 operation
	15.1 Selection of the cutting blade
	15.1.1 General
	15.1.2 Abresive blades
	15.1.3 Diamond blades

	15.2 Operating instructions
	15.3 Operation
	15.3.1 Starting the engine
	15.3.2 Stopping the engine
	15.3.3 Water connection


	16 Cleaning, maintenance, Storage, Disposal
	16.1 Cleaning
	16.2 Maintenance
	16.2.1 Maintenance plan
	16.2.2 Cleaning air intake
	16.2.3 Check fuel tank level (refueling)
	16.2.4 Change fuel filter
	16.2.5 Check, clean and change the air filter
	16.2.6 Check spark plug
	16.2.7 Drive belt tensioning / changing

	16.3 Storage
	16.4 Disposal

	17 Troubleshooting
	18 ERSATZTEILE / SPARE PARTS
	18.1 Ersatzteilbestellung / Spare parts order
	18.2 Explosionszeichnung / Exploded view

	19 EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG / CE-Certificate of conformity
	20  GArantieerklärung (DE)
	21  Guarantee terms (EN)
	22 Produktbeobachtung | Product monitoring


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



